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3,5 cm Deckschicht, Asphalt
4,0 cm Schutzschicht, Gussasphalt
0,5 cm Bitumenschweißbahn
Grundierung

Standardbauweise nach RLW Zeile 1, Spalte 7:
- 25cm Schottertragschicht 0/32mm (EV2 = 30MN/m²)
- Falls EV2 = 30MN/m² nicht erreicht wird, Schichtstärke
  der Schottertragschicht entsprechend erhöhen.

Arbeitsraum
verfüllen

50 42
8

West

103.67

105.65

1.
47

Die Länge der Flügelwand ist
abhängig vom Geländeverlauf

105.60

2.
40

40

.40 .40 .40

1.20

1.00
Randkappe

Standardbauweise nach RLW Zeile 1, Spalte 7:
- 25cm Schottertragschicht 0/32mm (EV2 = 30MN/m²)
- Falls EV2 = 30MN/m² nicht erreicht wird, Schichtstärke
  der Schottertragschicht entsprechend erhöhen.
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RB 2

2.20

 0.60

Sand, Oberboden , braun
schluffig, stark kiesig, humos

 1.30

Feinsand, rot, grau
tonig, stark schluffig

 2.00

Mittelsand, braun, grau
schwach schluffig

 3.00

Mittelsand, grau
schwach schluffig

 4.00

Feinsand, grau
mittelsandig

 5.00

Mittelsand, grau
feinsandig, schwach grobsandig

OH

SU*
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Zieltiefe erreicht; Wasser messbar ab 2,20 m

bp3 P1 0.60

bp3 P2 1.30

bp3 P3 2.00

bp3 P4 3.00

bp3 P5 4.00

bp3 P6 5.00

AP: +109,88 m üNN
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